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Zeverfches Wochesckkltt
«üb

Amtlicher Anzeiger sür WiMmsHmem
83 . Dienstag, 3« . Mai MW.

ObrigAMiche WekmMLWachrmgen.
Bewerber um di« erledigt « z« « ite Pfärrstellr iu

Sengwarden werdrn hierdurch aufgefordert , ihre
Meldungen bis zum 30 . Juni d. I . hiehrr einzusenden.

Oldenburg , 1876 Mai 16.
Oberkirchenrath.

Runde.
'

Der diesjährige Markt zum Ankauf von Remon-
len findet am

Donnerstag, den 1 . Juni d. I .,
auf dem alten Markte hirsrlbst statt.

Jever , 1876 Mai 8.
Stadtmagistrat.

v. Harten.

_ _ GrrdeS.

ConcurS-Proeiama.
Wider

den Kaufmann G . C . E . Diekmann zu
Hohenkirchen als Kurator des hiesige« Ver¬
mögens des abwesenden Kaufmanns Anton
Hermann Hinrichö zu Wüppels

ist am 3 . Mai . 1876 Schulden halber der Kon¬
kurs erkannt, zu dessen Ausführung nachstehende
Termine angejetzt werden:

1 . auf den
6 Juli 1876

zur Angabe aller aus irgend einem Grunde ent-
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Kompen¬
sation geeigneten Gegenforderungen an den Gemein-
fchuldnrr , sowie aller dinglichen Rechte oder Separa»
tionSanjprüch« an die in der Concurömaffe befindliche»
unbeweglichen Güter — (insbesondere auch Servitute«
«nd Reallasten ) — bei Strafe deS Ausschlusses von
diesem Conrurs « und bei Verlust der dingliche»
Rechte und Separationsansprüche . Die Anga¬
ben müssen durch einen bei dem Unterzeichneten Gerichte
zugelaffenen Anwalt schriftlich eingereicht , können
aber auch , wenn der Werth der anzugebenden An¬
sprüche die Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt,
mündlich zum Protocolle gemacht werden . Der An¬
walt wird durch den Auftrag zur Angabe zugleich
-ur sonstige» Vertretung des GewaltgeberS i« Kon¬
kursverfahren und zur Angabe aller darin erforder¬
liche» Erklärungen bevollmächtigt , vorbehältlich der
Befugniß deS Gerichts , in einzelnen Fällen , nach
seinem Ermessen, die Beibringung schriftlicher Doll'
macht zu fordern . Die zur Begründung der Angabe
dienenden DeweiSthümer find derselben, bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile , in Original oder t»
Abschrift beizufügen.

2. auf den
7. September 1876 , Vorm . 10 Uhr,

zur Liquidatio » ,
Z. auf den

19 . Oktober 1876 , Mitt . 12 Uhr,
zur Anhörung deS PrioritätSurthei l-

und
4. auf den

30 . November 1876 , Mitt . 12 Uhr,
zum öffentlichen Verkaufe der in der Konkurs»
Masse befindlichen , hieneben beschriebenen unbeweg¬
lichen Güter im Gerichtöhause.

Barel , den 12 . Mai 1876.
Großherzoglicher Obergericht.

Clausse n. _
Dr . Driver.

Berzeichniß
der in der Konkursmasse befindlichen unbeweglichen
Güter , « elche am 30 . Nov . 1876 zum meistbietenden
Verkaufe im GerichtShause aufgesetzt werden sollen.
Flur 5 Parz . 173/81 , Wüppels:

Hofraum l
a . Wohnhaus , s groß 7 Are 82 sM.
b . Scheune , )

Flur 5 Parc . 160/92 , WüppelS:
Garten , groß 10 Are 88 s) M.

Convoeation.
Zufolg « vor Unterzeichnetem Amtsgerichte am

24 . Februar d. I . solennifirtr » Kontrakts kaufte:
1 . der Häusling Gerd Wilken zu Grappermöns,
2 . der Hauömann Gerd Oltmannö zu OstermönS,
3 . der Hauömann Gerke MienietS daselbst,

von dem Häuöling Christopher Heiken Peter - zu
Grappermöns dessen zu Grappermöns belegen «, im
Güterverzeichmisse der Gemeinde Sandel Artikel 43,
zur Größe vön 3 Hektar 47 Ar 24 Meter verzeich¬
net « LandhäuölingSstelle , mit Ausschluß der darauf
befindlichen Behausung.

Nach stattgehabtrr amtliche » Vermessung haben
davon erhalten:

1 . der Häuöling Gerd Wilken zu Grappermöns,
welcher die Hälfte angekauft hat , die Par-
celle 159/129 , von Flur V. , zur Größe von
1 Hektar 73 Ar 62 OMeter.

2 . der HauSman « Gerd OltmannS zu Oster-
mönö , welcher ein Viertel angekauft hat,
die Parrrlle 160/129 . von Flur V., zur
Größe von 86 Ar 81 HjMeter.

3 . der Hauömann Gerke MienietS zu Oster¬
mönS, welcher gleichfalls ein Viertel ange»



kauft hat , di« Parcrlle 161/129 von Flur
V. , zur Größe von 86 Ar 81 j^ Meter.

Aus Antrag drr vorgeuannten 3 Käufer werden
nunmehr alle diejenigen , welche an die bezeichnet«
LandhäuSlingSfirlle , resp. an den von jedem Käufer
erworbenen Theil derselben, dingliche, namentlich auch
EigenthumS -, oder in LehnS« »drr Fideicommißverhält»
nissen begründete , sowie auf Servituten und Rrallasten
gerichtete Ansprüche zu haben vermeinen , aufgefordert,
solche in dem auf den

3. Juli d. I.
angesehen Angabetermine gehörig anzumelden , bei
Strafe deS Verlustes deö dinglichen Rechts.

Der Ausschlußbescheid erfolgt am
5 . Juli d . I.

Zever , 1876 Mai 6.
Großherzogliches Amtsgericht , Abthl . III.

Driver.
Z . V . ^

_ p. d. Wring.

Siel -Sachen.
Vom 1 . Zuni d. Z . an wird durch den Horu¬

mersiel Srewasser eingelassen werden.
Zever , 1876 Mat 23.

Vorstand der Wangerländischen Sielacht.
v. H e i m b u r g.

Wegen Neubaues deö Martensielö wird da- Ver¬
lade « von Gütern daselbst vom 1. Zuni d . Z . an
bis weiter untersagt , auch sind alle beim Martenfiel
lagernden Güter gegen den 12 . Zuni d . Zö . zu ent¬
fernen.

Zever , 1876 Mai 24.
Vorstand der Rüstringer -Kniphauser Sielacht

v. Heimbu r g.
Lauts.

AuSVerdingungen.
Am Freitag , den 2. Juni d. I .,

Morgens 10 Uhr, sollen verschiedene Maler «, Maurrr-
und Tischlerarbeiten auf dem Rathhause Hieselbst
auiverdungrn werden.

Ein Verzeichniß der Arbeiten liegt auf dem
Rathhause zur Einsicht auk.

Zever , 1876 Mai 17.
Stadtmagistrat,

v. Hart « n.
G e r d e S.

Oeffentliche Ausverdingung.
Am Freitag , den 2 . Juni d. I .,
Nachmittags 3 Uhr anfaugend,

soll das Aufschießen eines Erddammes auf dem alten
Sanderweg « (theilweise SchlötungSarbett ), von der
Ehaussee hinter Gerh . LührS Hause ab bis an
I . H . Meinen Garten , an Ort und Stelle mindrst-
fordernd auSverduugen werden.

Annehmelustige wollen sich in B . HarmS WirthS-
Hause im Adler versammeln.

Sander «Seedeich , 1876 Mai 25.
R . G . BrahmS,

Gem .- Vorst.

Verpachtungen.
DaS Wohnhaus deö Landguts HauS -Mh,^

nebst Garten soll am "

Donnerstag , den I . Juni d . I
Morgens 9 Uhr,

in Zoh . Zanssen WirthShause zu Middoge zum ststr,!
Ligen Antritt bis 1 . Mai 1877 verpachtet werden

Tettenß , 1876 Mai 27.
A . C . Oltmann -,

_ Rstllr.
Von den zum Landgute Haus-

Middoge gehörigen Ländereien sollt«
plm. M Matten beste

W-id-Iaubstück-
am Donnerstag , de» 1. Juni

d. I ., Morgens S Uhr,
in Joh . Janffen WirthShause z«
Middoge in einzelnen Stücken öffent.
lich meistbietend verpachtet werbe«
und zwar zum sofortigen Antritt.

Tettens , 1876 Mat 25.
A . E . Oltmanns,

_ _ Rstllr.

Vergantungen.
Zn CoucurSfachen

wider den Kaufmann und Wirth HeitiH
Zanssen zu Neuende

wird die Concurövergantung , welche bis jetzt iH
beendet worden,
am Donnerstag , den 1 . Juni d. I,

und an den folgenden Tagen,
jedesmal Nachmittags L Uhr ans.,

in der von der Wittwe Zanssen benutzten Wohn ««-
zu Reuende fortgesetzt werden.

ES kommen namentlich noch verschiedene Mot !>
lien , Betten , Colonialwaaren , Steinzeug , Wein mi
sonstige Getränke zum Verkauf.

HeppenS , 1876 Mat 26.
Der ConrurScurator:

Koch , RechnungrM

Am Donnerstag und Freitag , de«
I . und 2. Juni d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
soll der Nachlaß des weil . Hausmanns M
Christian - zu HauS - Middoge auf geraume Zahlung
frtst vergantet werden , als:

1 Fuchswallach,
1 8jähr. braune SM
1 gjähr. Fuchswallach,
1 3Mr. rothbraunerdo,
1 Schimmelwallach,



1 Arbeitspferd (Stute),
3 zweijähr. Hengste ; >
d milchgebende Kühe,
4 fahre do.,
1 dreijähr. Ochse,
1 zweijähr. do.,
2 zweijähr. Beester,
5 Enter,
5 Kuhkälber,
2 Stierkälber;
9 Schafe, einigeLämmer,
1 Ziegenbock;
15 Hühner, 10 Enten
und 2 Hunde ;

(»dann : 1 Halbchais «, 2 csmpl . Ackerwagen , 3 Pflüge,
t Eggen , 1 Säemaschine , 2 Ackerschlitten,
1 Dreschblock mit Zubehör , I Fruchtweher,
8 Dammhecken , 1 Rolldaum , Wagenhecken,
Torfhecke», Wagenstühle , 3 Paar Stalleimer,
1 Sattel , 1 sollst . Pferdegeschirr , HalSleder,
Zäume, lrd . und Hanf. Pferdesiehlrn , 1
Wagenhebe, 7 Halfter mit Ketten , HalSjoche,
Gaffeln und Flegel , 1 Futterktste , Kuhkrtten,
Pflugketten , Sensen , Sichten , Haarspitt und
Hammer , Forken und allerhand sonstige
Scheune - und Ackergrräthschaften;

ferner : 1 Karnrad , 1 Karne , 28 Milchballjen , 4
Milcheimer , 1 Stremmtiene , 1 Drückebank,
1 Käsepreffe, 1 Rahmstab , Themschen , 2
Rahmfäffrr , 2 Buttermilchfässer u . s. w. ;

auch: 1 Srcretair , l mahag . Spiegelschrank , 1
mahag . Sopha mit do. Polsterstühlen , I Eck¬
schrank, 2 Sophatische , I Sopha mit Wachs»
tuchüberzug , 1 mahag . Klapptisch , 1 Näh¬
tisch , 2 Nipptische , mehrere andere Tische,
1 Waschtisch, I Caffeetisch, 6 Rohrstühle , 1
Tafeluhr mit Console, 1 Wanduhr , mehrere
große Spiegel , 1 Sollst. Caffee- Servtc«
und sonstige Porcellan - Sachen , 1 Reiseksffer,
Kuppellampen , Blumenvasen , 1 Eckborte, 1
Fruchtschüstel , 4 Lichtbilder und sonstige
Gegenstände.

Liebhaber wollen sich im Sterbehause rinfinden
und wird bemerkt , daß die Pferd « und die Acker-
Teräthschaften am ersten, dagegen daö Hornvieh , die

Milchgeräthschaften und die haukgeräthltchen Gegen¬
stände am zweiten Derkaufstage zum Aussätze kommen
werden.

Dir übrigen hauSgeräthlichen Gegenstände sollen
»n einem noch näher anzugebendrn Tage in nächster
Zeit vergantet werden.

Tettrnö , 1876 Mai 25.
A. E . Oltmauus,

Rstllr.

Die aus Dienstag, den 30. Mai,
für Bunk angesetzte

Schweirrevergautung
findet nicht statt, sondern wird
umgesetzt aus

Freitag, de« 2. Juni,
Nachmittags,

in de Boer 'S Wirthshause Ln Hohen¬
kirchen.

A . M . Taddiken,
Auct.

Herr P . W . Kimmen Hieselbst will am

Freitage, den 2. Juni d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

bei der hiesigen Sägemühle:

eine Wagcnschcnnc, Raum
für 2 Wagen haltend , znm
Abbruch;

sodann:

eine ansehnliche Parthie ost-
seeischeöund nordisches Schaal-
hoh , Abfallrichel , Schaal-
latten, Thüren, Fenster , 10
Spann Sperre, leere Fässer,
Kisten; auch pl. m. 15 Fuder
Dünger und waS mehr da ist

auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufen
lassen.

Kauflustige lade ich dazu « in.
Carolinensiel , den 26 . Mat 1876.

Ommeu,
_

Auct.

Der Lehrer Gribbe läßt am

Mittwoch , den 7 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

den beweglichen Nachlaß seiner verstorbenen Mutter
in dem von ihr bewohnt gewesenen Hause zu Oster¬
groden , Gemeinde Sande , öffentlich meistbietend mit

Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten verkaufen:
1 vollständiges Bett , 2 Paar Bettgardinen,
4 Frnsterrouleaux , 1 Kletderschrank , 1 GlaS»
schrank, 3 Tische, darunter 1 großer AuS»
zirhetisch, 1 halbes Dutzend Stühle , 1 amer.
Wanduhr , 1 Kuppellampr , einige Schilde-
reien , 1 Spiegel , 3 eichene Kisten , 2 Hänge»
schränke, 1 Butterkarne , 1 Rahmfaß , Milch-
und Waschballien , 3 rheinische Töpfe , 2

zinnerne Kaffeekannen und 1 mrff . dito , 3

porc . dito , 2 gläserne Zuckertöpfe , 1 dito
Milchguß , Tassen , Teller , Messer, Gabeln und
Löffel, 4 zinnerne Maße , zinnerne Becher
und Schaalen , 3 blecherne Trommeln , 1
Aschschaufel, 2 Feuerzangen , eiserne Heerd-
knöpf«, 1 Therkessel, 2 Keffelhaken, 3 eiserne
Töpfe , 1 Kuchenpfanne mit Hangrisen , I.



Heckeufcheere, I Säge , 1 Bohrer und Ham¬
mer, Fäffer, Tonnen, altrS Eisen, 1 Parthie
Erbsensträucher rc.,

dann : I große» kupfernen Kessel , 1 Butter¬
karn« mit eis . Beschlag , 1 Waschfaß , mehrere
Kisten und Kasten und waS sich weiter vor-
finden wird.

Käufer werden eingeladen.
Sanderahm , 1376 Mai 23.

_ Zoh . Herrn . Meine« .
Die zum Nachlasse d« S kürzlich verstorbenen

ProprirtairS Harm Haschenburger zu Oldorf ge¬
hörigen beweglichen Gegenständ « werden

Mittwoch und Donnerstag , den
7 . und 8 . Juni d. I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend, in dem vom Erb¬
lasser bewohnt gewesenen Haus« zu Oldorf mit ge¬
raumer Zahlungsfrist meistbietend verkauft.

SS kommen namentlich zum Verkaufe:

2 Milchkühe,
1 eichener Kleiderfchrank , 1 dito Comptoir¬
schrank, 7 Tische, 1 Dutzend Rüschenstühle,
8 Polstersiühle und 1 Lehnstuhl , 1 Baro¬
meter , 1 Setzbettstelle , 3 Kisten, 1 Spiegel
mit Mahagoni-Rahmen, 3 andere Spiegel,
1 eschener Eckschrank, 1 Commsde , 1 halb»
kastige Wanduhr , mehrere Schilderet««,
Töpfe mit Blnmen , 5 vollständige Betten,
Bett » und Fenstergardinrn, Kleidungsstücke,
verschiedene Silbersachen (namentlich: 6 Eß¬
löffel, 14 Theelöffel , 1 Zuckerzange, 1 Salz¬
faß, 1 Taschenuhr mit Kette und Pettschaft,
1 Medaille, 2 Knippen), allerlei Küchen»
geräth in Zinn, Kupfer, Messing , Eisen,
Glas und Porzellan, namentlich 7 alt«
Porzellanteller,

1 Backtrog , 1 Butterkarne , 1 Drücke¬
bank , 5 Milchballien, 3 Paar Eimer,
1 Tragejoch , 1 Fruchtweher, Scheune- und
Stallgeräthschaften und verschiedene andere
Gegenstände.

Kauflirbhabrr werden eingeladen mit dem Be¬
merken, daß Unterzeichneter fich zur Hebung der Kauf-
geldrr demnächst in Oldorf einfinden wird.

Sillenstede, 1876 Mai 28.
A . TiemenS.

Gememdesache.
Nachdem dir bisher Hieselbst angestellte Hebamme

mit Mai d. 3 . von hier weggezoge», wird die An¬
stellung einer andern qualificirten Hebamme gewünscht.

Anmeldung erbittet baldigst
der Gemeindevorstand

Z . A. Witken.
TrttenS, 1876 Mai 24._ _
Nach Beschluß deS hirs. GemeinLrratheS werden

Bekanntmachungen in Grmeindeang-kegenheiten für
die Folge in dem für daS hies. Standesamt neu
hergestrüten Gittrrkasten affigirt werden.

TrttenS, 1876 Mai 24.
3 . A . W i l k e », G . -B.

Die Rechnungen über alle bis Mat d. 3 - zu
machenden Forderungen an die öffentlichen Lassen
der hiefigrn Gemeinde find spätestens gegen den 10.

3uni herzugeben , um Zahlung in Empfang mhn,,,
zu können.

Dann find auch die rückständigen Zinsen
gegen diese Zeit einzuzahlen , bei Vermeidung
Klage.

Schortens , 1876 Mai 27.
B . B . Ger des, Rchft.

v>

Notifikationen.
Das Neueste

m

MH- und Scidc«-
Hiiten,

I

sowie Mützen für Herren:
und Knaben

empfiehlt zu billigsten Preisen
Jever , Neuestraße.

I Meyerhoff. ,
Am 2. Pfingfifeiertsge

yMtz Taozmufik, -
wozu sreundlichst einladet

Fedderwarden. G . H. 3anssen.

Haushälterin gesucht.
'

Ein Wittwer ohne Kinder sucht auf A»f«»z
3uni eine im Kochen erfahrene Haushälterin iw
Alter der 30ger Jahre , auS bürgerlicher Famili ' °
Gute Zeugnisse erforderlich . Offerten unter lätr« l.
1040 befördert die Annoncen - Expedition von k
Schlotte in Bremen.

In Anfträg Hab « ich eine Quantität

Lupinen
zu verkaufen und werde sie zu höchstens S Mark für
IW Pfund hier am Platze abgeben . Säcke müsse« .
dazu geliefert werden vom Empfänger. Bestellung« 1
erbitte bis zum 1b 3 «ni. I

Oestringfelde (Postagentur Heidmühle ), IM l
Mai 27. ,

H . F . Ehrentraut . I
Am zweiten Pfingsttage

Tanzmusik.
wozu sreundlichst rinladet

Altgarmssiel, 1876.
Wittwe Schönbohm . ^

Au verkaufe «.
Ca. 300 Strohdocken , zwei Fässer mit ring«

machten Bohnen und rin Faß mit Kohl.
Reuwarfen. L . M . OelrichS-



r I Mit dem heutigen Tage eröffnet« ich hier am

Mtze Reuenstraße rin

apier- und Schreib¬
materialien-Mchüst,

6N gras L 6N äklail.
Außerdem halte ich ein sehr affortirtrS Lager

W Teilettseifen und Parfümerien , von den billigsten

ßs zu den feinsten Sorten.
Indem ich mich einem geehrten hiesigen sowie

Biwärtigr » Publikum bestens empfohlen halte , dürfen

fch meine Abnehmer der reellsten und billigsten Be»

chnung versichert halten.

_
Z . G . Ukena.

Einem geehrten Publikum von Zever und Um-

zegend zur Nachricht, daß ich neben meinem Geschäft«

. «ch einen Laden von srldstverfertigten und von auS»

! MS bezogenen Schuhen und Stiefel « eröffnet habe.

Ich werde «ur solide und dauerhaft« Arbeit liefern

und solche nach wie vor stets nach Maaß anfertigen.

Sonntags iü mein Laden geschlossen.
D . Köster, Böll « Nachfolger,

Schuhmacher.

Lüneburger Salz in Säcken , und Theer in halben
I Tonnen empfiehlt

Hseksirl, Mai 1876.

, _
H . Z . Ga the m ann.

ß l Frische kräftige

! in bekannter Güte stets vorräthig bei
Zever , Mühlrnstr., 1876.

A. H . Limmermann, Konditor.
Einen Lehrling sucht auf sofort für sein« Con»

lditorei unter recht günstigen Bedingungen d. O.

Mein^

drlmliniiarell-
>" 8 ^ .

Welches in letzter Zeit durch viele
neue gute Sachen , direkt auS der
Fabrik bezogen , completirt wurde,
Verkaufe ich, um damit etwas aus-
zuräumerr , zu ermäßigten Preisen.

C. H. Daum Wwe.,
Neuestraße.

SUefelchen
für Kinder in Zeug , Leder , Bock-
leder, Cordnan und Goldledrr bei

der Obigen.

Talmi-
und seuervergoldete

Uhrketten.
in 50 verschiedenen neuen Mustern , zu bedeutend
heruntergefltzten Preisen hält besten » empfohlen

Svr . SLLVV88-
Messerschmied.

_ Jever , Neuestraße.

llüst 8iedlk»,
sowie Schärfer

auffallend billig Hri Chr . Klooß,
Zever, Neüestraß«. Messerschmied.

Complete

Pferdegeschirre
in allen Sorten , alö : Geschirre mit Neufilbcrbeschlag,
Mesfingbeschlag und Schwarzheschlsg , sowie auch
lederne und hänfene ArbritSgrschirre empfiehlt

Zever . Sattler F . Pspken
neben dem „schwarzen Adler"

Nordseebad Wangerooge.
Freundliche Wohnungen im Hotel

und in den Logirhänsern.
Zimmer von 9 bis 18 Mark Pr.

Woche , kable ä 'dvte im Hotel Mk . 1,75.
Bei längerem Aufenthalt Pension

4 Mk . täglich.
Bäder a ZH Pf.
Badearzt anwesend.
Nähere Auskunft ertheilt

der Pächter des Nordseebadrs
Wangerooge:

L!. KrLsGRV.

Wohnungsveränderung.
Seit dem 1 . Mai wohne ich bei dem Herrn

Konditor Müller am neue« Markt, und ersuche die

geehrten Damen , mich mit ihrem bisher geschenkten
Vertrauen auch ferner beehren zu wollen.

Auch werde ich wie bisher stet» Unterricht im

Damenklridermachen «rtheilen und empfehle mich

daher bestens.
Frau Ww . Göbel.

Am 28 . Mai , Juni 4 . und II ., Nachmittags 4

Uhr, « erde ich eine Anlage zur Biehrassr und zwar
von jeder versicherten Mark einen Pfennig heben,

welches hierdurch den Zahlungspflichtigen zur Nachricht
dient.

Schorlen », den 20 . Mai 1876.
H . O . LiarkS, Deputirter.



Für Land - und Ackerwirthe.
Engl. Futterrüben-Samen.

Dies« Rüben , die schönsten und ertragreichste« von allen jetzt bekannten Futterrüben , werden1- i
Fuß im Umfange groß und 5— 10— 15 Psd . schwer , ohne Bearbeitung . Die erste Aussaat geschieht Atz
gangS März »der im April . Di « zweite Aussaat im Juni , Zuli, auch noch Anfangs August und dann „
solchem Acker, wo man schon eine Vorfrucht abgeerntet hat, z. B . Trünfutter, Frühkartoffeln, Raps, ^
und Roggen . Zn 14 Wochen sind die Rübe » vollständig ausgewachsen und werden dir zuletzt gebauten »
Winterbedarf aufbewahrt, da dieselben bis ins hohe Frühjahr ihre Nähr » und Dauerhaftigkeit behalten.
Pfund Samen von der großen Sorte kostet 6 Mk., Mittelsorte 3 Mk. Unter V, Psd . wird nicht abgezM
Aussaat pro Morgen '/, Psd. (stiM

Culturanwrisung füge jedem Aufträge bei. ES offerirt diese Samen

LianSV, Alt-Schöneverg Lei Berlin.
Leipziger Feuer-Bersicherungs -Anstalt.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß der Kaufmann
Herr I . G. Meua in Jever

eine Agentur der von uns vertretenen, fett 1819 bestehenden Leipziger Feuer » VerstcherungS» Anstalt üi»,
nommrn hat.

Hannover , den 22. Mai 1876.
Die General -Agentur : Lehne und Weidler.

ll

Auf obige Annonce mich beziehend , empfehle ich mich zur Aufnahme von BersichrrungS- Antrckge» D
Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien , Felderzeugniffe, Waaren - Lager rc . rc. und sind die erforderliche»
mulare jederzeit gratis bei mir in Empfang zu nehmen. Achtungsvoll

Agent der Leipziger Feuer- VerficherungS-AM

t

Platte, spitze und rothe Kopfkohl-, blaue und
weiße Kohlrabi», Würfing -, Blumenkohl - Pflanzen,
sowie auch viele Sorten Blumenpflanzrn billig zu
haben bei dem Gastwirth

Z . G . Friese
_ zur hohen Luft.

Am Donnerstag , den 1 . Zuni d . ZS. ,

4. MlMMUl8- lÄ8! l!Ü,
wozu ergebenst einladet

Frirderikenstel._ C . Müller.
Gesucht

Auf sogleich eine Demoiselle für eine Gastwirth»
schaft. Näheres bei

H . G . T y d m e r ö.
Zever, 1876 Mai 26.

Stelle gesucht.
Ein junger Mann sucht eine Stelle zur ferne»

ren Ausbildung bet einem Landwirthr. Näheres beim
Gastw . E FrerichS a . d . Schlachte.

„Mstrivgerhof".
Am Markttage , Mittwoch , den 31 . d. M. ,

Musikalische Unterhalt»««,
wozu frrundlichst «intadet

F . M e e n e «.
Gesucht.

Für eine Braut gewordene Magd sogleich oder
zum 1. August eine andere.

Avzetrl, Gem . Sengwarden.
H . Klostrrmann.

Gemüsepflanze«
sind zu haben bei

Chr. Hin » ich «,
Jever, Blumenstraße.
Am Mittwoch , den 31 . Mai, gedenke ich»

schönen langen Dachrinnen (Göten ) zu Mack
kommen.

I . Böhlke «.

Gemüsepflanzen
find zu haben bei

Zever. ndr . Hinri
Auf sofort « in Schuhmachergesrll«.

Schuhm. H a y en in Zev«i>

Universal Reinigungs-Sch
Von allen Aerztrn als das einfachste und „

Hausmittelempfohlen gegen Säurrbildnng, AuWsi
Krampf, Verdauungsschwäche und andere Mage «!»
schwerden in V» , V,, V» Original - Packele» s
Gebrauchs-Anweisung ü >/, , V» und >/« Mark
haben bet Wwe . HillerS in Jever.

A. F. Rem merk in M
Earl Maeö in Schock«!

Siupvereins -Nebung
Donuerstag, Pr. 8 Nhr Ave««-

Sämmtliche mitwirkende Damen und Heck g
werden dringend ersucht , pünktlich zu erscheinen.



Fichus, Talmas und Jaquets , sowie Longshawls'
ücher und Sonnenschirme find dieser Tage in ganz

HeuerAuswahl eingetroffen,
n lever. Kkll8t lleser.

Dos Neacstc
in feinen

AFilz - u « d

Scideahütm
und Mützen,

darunter das Neuest « in

»

il

»i
!>

NT LT/ » «^ » LLLL/»

tllWthtt in großer Auswahl und
zu billigen Preisen

Jever, Schlachtstraße.
M «. k^«S«SLOrS.

Das von dem SchuhmachrrmetsterArianS hieselbst
bewohnte, im Hopfenzaun hies. belegen« HauS mit
Warf und den von Fra « Wittwe Rose zur Zeit
benutzte « , an der Zevrr-Wittmunder Chaussee belegenrn,
« einem Bauplatze sich eignenden Garten habe ich
n Auftrag zu verkaufen.

Kaufliebhaber wollen mir ihre Gebote bi» zum
Iv. Zuni d. Z . abgeben.

Zever , 1876 Msi 26.
G e r d e S.

Das Neueste
in

ß

«h
U>
kj>

»ll
r«!

üiekskiiis.
in nur guter dauerhafter Waare,
empfiehltzu bekannten billigen Preisen

Jever, Schlachtstraße.D. Folckers.
§ Am 2 . Psingsttage

Tanzmusik
Wwe. Vogeler, Hookfiel.

und Reisetaschen in verschiedenen Sorten empfiehlt
Sattler F . Popken

nebe» d<m „schwarzen Adler* .
Rothe und weitze Kopfkohl-, Würfings

und Kohlrabipflonzeu empfiehlt
A. Ahlfs, Gärtner.

Nachdem ich meine Torspreisr um 5 Mark per
Waggon für schweren schwarzen Steintorf diesen
Sommer ermäßigt, ersuch « ich meine geehrten Abneh¬
mer um baldige Bestellung , damit ich dir Lieferung
rechtzeitig beschaffen kann.

Rehorn bei Rastede , 1876.
W. Wiegreffe.

Ich empfehle mein Lager elegant und dauerhaft
gearbeiteter

Haarflechten
bei billigen Preisen einer gütigen Beachtung.

Zugleich empfehle ich mich zum Anfertigen von
Locken , Flechten rc. von ausgekämmtem Haare bei
schnellster Bedienung.

Zever, im Mai 1876.
L . l äiiiiiikii,

Raseur.

Mittwoch, den
31. dss. Mts.,
seltenes , fettes

Ochsensleisch
bei D. W. Josephs Söhne,

_ Blaue-Straßk.
Hu verkanfen.

Zehn Fuder Bohnen- Stroh.
krildumersiel._ S . van Lingen.— 3 » verkaufe«.
Ein fettes Schwein.
Warsreihe. _ Z . R . TiarkS.

Zch habe 1000 Stück Strohdocken zu verkaufen.
Langewerth, 1876 Mai 26.

Hermann Hohlen.



Feine Herren - und Knaben-

8lr«KIiiilv
in den neuesten FayonS empfiehlt
zu Fabrikpreisen

Jever , Schlachtstraße.

D . FolckerS.
lohn.

G e s u eh t.
2 gewandte Schneidergesellen gegen 8 Mk . Wochen»

Oldorf. e r d « S.
u den drvorftrhcndrn Feiertagen empfehle:

oberl . Dampfmehl 19 Pfh . , chiefige«
Mehl 22 Pfd . vnd f. Roggenmehl
22 Pjd . für 3 Mk. , sowie Rosinen,
Cormthen, Gewürz« «nd frischen Gest.

Hooksiel. H . Lu binuS.

geselle.
Gesucht. Auf sofort rin Schuhmacher«

Altgarmssiel, 1876 Mai 26.
Ahlrich Redelf «.

Am zweiten Psingsttagr

Tanzmusik,
wozu ganz freundlichst rinladet

Coldewei . C . G . Grahlmann.

Apfelsinen und Citronen
in großer Frucht empfiehlt

Z . F . G . Trendtel.
Gesucht.

Ans gleich «kr Knecht « nd ein Dienstmädchen.
Jever . O . B l e y.
Sehr schönes Reis gebe 14, 17 und 21 Pfund

für 3 Mark. Ferner empfehle mürbekochende grüne
Erbsen und weiße Bohnen, Graupen in verschiedenen
Sorten , Perlsago und Eiergrützr.

Jever . Z . H. Brun «.
Zn Z. Zmme'S Buchhandlung in Berlin er-

scheineN:

H. C. Andersen s Werke.
Jllustrirte Ausgabe.

Neu übersetzt,
mit Biographie , Einleitungen und

Anmerkungen versehen von
Emil I . Jonas.

Körügl. dän. wrrkl. Kammerrath.
Zn ca . 60 Lieferungen von 4—5 Bogen i> 50 Pf.

Di « erste Lieferung ist in UnterzeichneterBuch»
Handlung vorräthig.

C. L. Mettck -r öl Söhue.
Zever.

Frische Milch , frische Butter und gute Butter-
Milch empfiehlt

Müller Fror ich » , Mühlrnstraße.

Tivoli - Theater.
M « O8ZMtLV«

Dsm geehrten Publikum die ergebene
daß ich beabsichtige, mit meiner vortheilh -st
tirten Gesellschaft (bestehend au« 12
einen CycluS theatralischer Verstellungen zu ^

ES wird mein Bestreben sein, durch d «8 N«
der Jetztzeit, sowie durch sorgfältiges EinstM«» lStücke die Anforderungen aller geschätzten Th,ch
besuche» zu genügen.

Hochachtungsvoll
Julius Völeker

Direktor.

Bestes Rvggenbrod , alle Sortz
Mehl , Scheldegerste und Grtz
empfiehlt zu billigen Preisen

Müller FrerichS , Mühlenstrch

Verlobungs -Anzeige.
Verlobt:

MIKelm Kümmels.
Ksslns Ueaken.

Wittmund . Hookfirl.

Heiraths -Anzeige.
Zhr « heute vollzogene ehrliche Verbindung zih

fernen Verwandten und Freunden hierdurch «in
CriminalgerichtS. Dirertor Zustizrath Lüdns

Her mine Lüdrr «, verw . Minsen, geb . Sich
Altenburg (Sachsen). 1876 Mai 27.

Geburts -Anzeige
Durch die Geburt eines Sohnes wurden «fit

Z > W . Küper und Fm,
geb. Gerrietö.

Dykhausen, den 26. Mai 1876.

Danksagungen.

i

s

Alle«, welche meiner liebe« Frau und «ch
theuren Mutter und Großmutter die letzte Eh»
wiesen, sowie Denen, welche uns bei ihrem k!
Leiden treu zur Seite standen , hierdurch «» lern j»
lichste« Dank.

Oldorf, Mai 26. Z. G . Folkeri
nebst Kindern und Enk

i

Allen , welche meiner sel. Frau dis letztes
erwiesen , sowie Denjenigen, die mir während ij«
Krankheit so treu zur Sette gestanden habe«,
innigsten Dank.

BübbrnS, 1876 Mai 29.
_ H . B . Süßmi

Allen denen, welche meiner verstorbenen
die letzte Ehre, sie zu ihrer Ruhestätte zu begliit
erwiesen haben , sage ich, auch im Namen der
meinen herzlichsten Dank.

Zever. F . Mamme«
Allen, die meinem verstorbenen Manne die

Ehre erwiesen, meinen aufrichtigsten Dank.
Neugarmssiel. Z . F . GerdeS W«

Rebactio«, Druck mrd Verlag vo» « . L. Mettcker s . Söhn« i» 8»«
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